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n. z Vor den otter-oder schlangen biß.
Man nehme spitzigen wegrich, zerstoß den, und trincke davon, es soll gut
"^ seyn.
Item: Das card vbenedicten-öl fo!.5y?<um. 6
Item: Das scorpivn<öl Kl, 67 wum. i.
Item: Die praparirten cronabeth-oder Wacholder¬

beeren ü>l. l Z Num.l,

Für die affeln oder würme, sozwischm den
fingern wachsen

l>i. 1 ist solches gut.
ZMan nehme einen lebendigen assel oder keller-wurm, lege selbigen zwischen
»^ die finger so wud es dir besser.
Item: Dienet der goldene eßig vorden assel-oder wurm

NM fiNger lol.z z dlum. l

Für die ayß-oder blut-schware
^. 1 ist dieses gut zu gebrauchen.

iimmlein-saamm,päppeln, chamillen, jedes gleich viel, zupulver
^ gemacht.und mit etlichen feigen in geiß-milch gesotten,aufemtüch<

lein gestrichenMd übergelegt.
^l. 2 Ein M gutes pftaster vor die ayß und blut-

geschwüre.
Man nimmt Honig sechs lotß, terpentm drey loch Wt es untereinander
^"^ zergchen auf einen koMner, rühret darein schön weisses mehl s loth,
undvon 2 ftlfcheneyern den dotter,eswolunteremander;Letztlichen rührt
man darunter zwey Messerspitzen geriebenen saffran, alsdann streicht mans
auf ein tüchlein, und legts über die geschwär, eserweichts, zeitigets, und
heilets.
Item: Ist gut dergöldene eßig lol.;; xum. e
Item: Das cardobenedicten-öl koi. 59 dlum. 6
Item: Die geschwär-salbe loi. 7z Nun,.»»
Item: Das Mittel tdi. i^um. <
Item: Das Mittel ^. ^um.4U Vor
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